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Spiele im Team-Coaching – Teil 1 
 
Impulsgeber für Selbstreflexion und zur Ressourcenaktivierung 
 
Von Dr. Irene Preußner-Moritz 
 
In einer von Arbeitsverdichtung und Agilität geprägten Arbeitswelt tritt der Mensch 
wieder verstärkt in den Vordergrund und damit auch die Frage, wie eine gelungene 
Balance zwischen Arbeitsanforderungen und den menschlichen Fähigkeiten sowie 
Bedürfnissen erhalten werden bzw. entstehen kann. Lebenslanges Lernen und der 
Umgang mit permanenten Veränderungen gewinnen wieder an Bedeutung im un-
ternehmerischen Alltag. 
 
Sogenannte „Business“ oder „Serious Games“, also Spiele mit ernsthaftem Hinter-
grund, werden bereits in der Aus- und Weiterbildung erprobt; die oft digitalen Spie-
le übernehmen die Aufgabe, komplexe Anforderungen in einer spielerischen Um-
gebung effektiver vermittel- und erlernbar zu machen. Zum Tragen kommt dabei 
die Annahme, dass sich selbstgesteuertes Lernen und die dadurch erlebten Frei-
heitsgrade positiv auf die Lerneffekte auswirken. Der Einsatz von interaktiven Spie-
len als Lern- und Trainingsmedium und deren motivationalen Wirkungen werden 
u.a. in der Pädagogik diskutiert (Hoblitz, 2015). Ausgangspunkt ist dabei die Über-
legung, dass im Spiel ein sogenanntes Flow-Erleben (Csikszentmihalyi, 1992) er-
zeugt wird, in dem der Lernende ganz in seiner Aktivität aufgeht und so angeregt 
durch das Tun eher intrinsische Motivation entwickelt, die u.a. für mehr Nachhaltig-
keit des Gelernten sorgen soll. 
 
Im Team-Coaching geht es wie in allen Coaching-Prozessen darum, die eigenen 
Verhaltensweisen zu reflektieren und gemeinsam Lösungen zu entwickeln. Durch 
systematische Problem- und Selbstreflexion unterstützt der Coach konkrete Ver-
änderungen. Häufiger Anlass für ein Team-Coaching sind zwischenmenschliche 
Konflikte oder Leistungsprobleme. Dagegen sind Team-Coachings, die die psychi-
sche Gesundheit verbessern sollen bzw. an der Reduzierung von Stress und Be- 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
einige unter Ihnen mögen es bestätigen können: Spielt man, z.B. ein Brettspiel, ist 
man mitunter schnell „mittendrin“ und fokussiert auf das Geschehen. Geschickt 
platzierte Erfolgserlebnisse sorgen für eine hohe Motivation und die Bereitschaft, 
dazuzulernen und immer weiter in das Spiel einzutauchen. Experten, die sich mit 
dem Einsatz von Spielen in Arbeits- bzw. Lernkontexten befassen, bezeichnen das 
als „Flow“. Spielende erreichen schnell die Handlungsebene. Coaches können sich 
diesen Umstand, wie Dr. Irene Preußner-Moritz im Hauptbeitrag des vorliegenden 
Coaching-Newsletters beschreibt, insbesondere bei der Arbeit mit Teams zunutze 
machen. So versteht die Autorin sogenannte, meist digitale Serious Games als Im-
pulsgeber für Selbstreflexion und Ressourcenaktivierung. Die Fortsetzung dieses 
Artikels in zwei Teilen wird in der kommenden Ausgabe des Coaching-Newsletters 
Anfang Juli zu lesen sein. 
 
Ihr Dr. Christopher Rauen 
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Häufig werden im Coaching-Prozess 
"Hilfsmittel" eingesetzt, die es dem 
Klienten ermöglichen sollen, The-
men fokussiert und bildhaft zu ver-
anschaulichen. Professionell einge-
setzt, kann dadurch der Reflexions-
prozess fokussiert und lösungsorien-
tiert unterstützt werden. Dabei kön-
nen ganz verschiedene Hilfsmittel 
zum Einsatz kommen, z.B. Spielfigu-
ren, Bildkarten, Brettspiele etc. Eine 
Auswahl von Hilfsmitteln, die im 
Coaching genutzt werden können, 
finden Sie hier: 
https://www.coaching-
tools.de/hilfsmittel-im-coaching.html 

lastungen ansetzen, noch nicht allzu 
weit verbreitet. 
 
Charakteristisch für ein Team-Coaching 
ist es, dass das Team – unterstützt 
durch interaktionsfördernde Interven-
tionen des Coachs – in der Auseinan-
dersetzung mit dem Problem selbst die 
Lösung entwickelt. Durch verändertes 
Verhalten oder gezielte Nutzung der 
Ressourcen im Unternehmen soll das 
Team seine Ziele effektiver erreichen, 
als es ihm bisher gelungen ist (Greif, 
2008). 
 
Anders als im Einzel-Coaching mode-
riert der Team-Coach die Lösungsfin-
dung, indem er die Auseinanderset-
zung und Interaktion zwischen den 
Teammitgliedern herbeiführt und Im-
pulse zur Weiterentwicklung gibt. Eine 
besondere Rolle spielt dabei die Akti-
vierung von Ressourcen, die in den 
Fähigkeiten der Teammitglieder, in der 
Zusammenarbeit des Teams oder in 
der Mobilisierung von bislang noch 
nicht genutzten bzw. unentdeckten 
Ressourcen der Organisation liegen 
können. 
 
Wie verändern Business-Spiele die 
Rolle des Coaches? 
 
In Team-Coaching-Prozessen, ist es für 
den Coach mitunter herausfordernd, 
die Teammitglieder dafür zu sensibili-
sieren, sich in einen Veränderungspro-
zess zu begeben bzw. sich mit Proble-
men ihrer Arbeitssituation auseinander-
zusetzen. Der Einsatz eines Spiels hat 
in der Anfangsphase des Team-
Coaching-Prozesses den Nutzen, dass 
die Teammitglieder durch dieses viel 
schneller ins Geschehen hineinkom-
men und typische unternehmerische 
Problemsituationen und Zwänge haut-
nah erleben. Das Spiel übernimmt in 
dieser Phase die Rolle des Coachs als 
Impulsgeber, um an den Problemen 
anzuknüpfen bzw. deren Reflexion zu 
fördern und die Lösungsfindung einzu-
leiten. Indem die Spielenden z.B. eine 
Aktionskarte ziehen und eine Alltags-

aufgabe selbst gedanklich vorwegneh-
men oder mit den anderen diskutieren 
müssen, wird bereits eine Art Probe-
handeln ausgelöst. Die Lösungsfindung 
findet im Diskurs mit den Teammitglie-
dern statt, die durch das Spiel „einge-
fordert“ wird. 
 
Hierbei geschieht zweierlei: Zum einem 
werden konkrete Problemsituationen 
aufgeworfen und zum anderen wird 
durch die Lösungsfindung der Zugang 
zu den eigenen Ressourcen, die im All-
tag oft nicht realisiert oder mobilisiert 
werden können, hergestellt. Im Spiel 
geschieht das erstmal ohne Zutun des 
Coachs, der als stiller Beobachter das 
Problembewältigungs- und Kooperati-
onsverhalten des Teams als Ganzes 
bzw. der einzelnen Mitglieder in einer 
quasi Echt-Situation erlebt. Daraus 
können wiederum wertvolle Erkenntnis-
se für den weiteren Coaching-Verlauf 
gezogen werden, für die ein Coach üb-
licherweise ein sogenanntes „Shado-
wing“ braucht, in dem die Klienten in 
den für den Coaching-Prozess relevan-
ten Situationen des Arbeitsalltages vom 
Coach begleitet werden. 
 
Gerade zu Beginn eines Coaching-
Prozesses muss ein Coach Offenheit 
und Vertrauen für die Auseinanderset-
zung erzeugen, die Bereitschaft vermit-
teln, andere Sichtweisen zu überden-
ken, und so den Grundstein für die 
Veränderungsbereitschaft legen. Auch 
diese Aufgabe kann ein Spiel über-
nehmen, indem es die Klienten – auch 
auf humorvolle Weise – zur Selbstrefle-
xion aktiviert. 
 
Während des Spiels übernimmt der 
Coach die Rolle des Spielleiters, der zu 
Beginn den inhaltlichen Rahmen erläu-
tert und die Spieldynamik erklärt. Das 
Spiel zu spielen, stellt für das Team ei-
ne Herausforderung dar, die es ge-
meinsam meistern soll. Der Coach tritt 
beim Spielen in den Hintergrund und 
lässt das Team spielen. Allerdings ist 
es wichtig, dass er anwesend ist. Nicht 
nur kann er – wie zuvor erwähnt – 

wertvolle Impulse der Teammitglieder 
aufnehmen, sondern zudem bei even-
tuellen Konflikten intervenieren. Auch 
kann er je nach Spielverlauf direkt im 
Anschluss des Spiels die gemachten 
Erfahrungen reflektieren lassen, z.B. 
wie die Teilnehmer das Spiel wahrge-
nommen haben und welche Aufgaben 
ihnen leicht und welche schwer gefallen 
sind. 
 
Vorteile des Team-Coaching-
Prozesses unter Einsatz eines Spiels 
 
Das Spiel ermöglicht den Teammitglie-
dern einen ungezwungenen Umgang 
miteinander: Es nimmt viel Druck von 
ihnen, wenn sie Verhaltensweisen, für 
die sie in der Realität womöglich schief 
angeguckt würden, frei aussprechen 

oder probieren können. Ihr Verhalten 
bzw. getroffene Entscheidungen haben 
im Spiel erstmal keine Konsequenzen, 
und die Klienten können auch Schwä-
che zeigen ohne die ständig ausge-
prägte Selbstzensur. Durch die spiele-
rische – und gerne auch humorvolle – 
Reflexion entstehen kreative Umset-
zungsideen im Team, die sich im 
durchgetakteten, oft stressigen Alltag 
gar nicht erst entwickeln würden. 
 
Insofern können Spiele auch als eine 
wertvolle Brücke zum persönlichen wie 
betrieblichen Veränderungsprozess 

https://www.coaching-tools.de/hilfsmittel-im-coaching.html
https://www.coaching-tools.de/hilfsmittel-im-coaching.html
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dienen. Für den Coach ist es auf diese 
Weise mitunter leichter, Ideen und Dis-
kussionen aus dem Spiel aufzugreifen 
und das Team zu unterstützen, Verän-
derungsstrategien für den beruflichen 
Alltag zu entwickeln (siehe dazu das 
Fallbeispiel im zweiten Teil dieses Bei-
trags, der in der kommenden Ju-
li/August-Ausgabe des Coaching-
Newsletters erscheint). 
 
Auch Spielpausen, in denen der Coach 
die Teilnehmer dazu ermuntert, weiter 
zu diskutieren, sorgen für neue Impul-
se, die in der nächsten Spielrunde aus-
probiert werden können. Beispielsweise 
können die Teilnehmenden neue Ver-
haltensweisen in konfliktreichen Situa-
tionen im Führungsalltag erproben. 
Dieses Lernen in Rückkopplungsschlei-
fen mit Trial & Error erinnert an agile 
Entwicklungsmethoden wie Scrum oder 
Design Thinking: Die Zwischenlösun-
gen werden immer an den Anforderun-
gen der Arbeitswelt gemessen und 
dann ggf. angepasst bzw. weiterentwi-
ckelt. Das soll den Umgang mit sich 
ständig verändernden Rahmenbedin-
gungen erleichtern. 
 
Vergleichbar mit neuen Prozessen, die 
im Rahmen eines agilen Entwicklungs-
prozesses der Realität standhalten 
müssen, müssen sich die am Spieltisch 
erprobten bzw. optimierten Verhaltens-
weisen im Arbeitsalltag bewähren. Da-
für braucht es Training und von daher 
ist es lohnenswert, neues Verhalten in 
ergänzenden Workshops einzuüben 

oder durch den Coach über eine Pro-
zessbegleitung alltagsnah zu veran-
kern. 
 
Wichtig für den Einsatz von Spielen ist 
zudem, die während des Spiels erzeug-
te Offenheit und Begeisterung im Team 
für nachgelagerte Interaktionen zu nut-
zen. An dieser Stelle kommt es auf den 
Coach an, wie er den weiteren 
Coaching-Prozess moderiert. Bedeut-
sam ist es, dass das Spiel eingebettet 
ist in einen übergeordneten Verände-
rungsprozess, dessen Ziele vor dem 
Spiel vom Coach kommuniziert werden. 
Nach dem Spiel wird durch zielführen-
de Interventionsfragen der Transfer in 
den Arbeitsalltag vorbereitet. Z.B.: Wel-
che Impulse der Teammitglieder willst 
du im Führungsalltag ausprobieren, 
und wie kann dich die Gruppe bei dei-
nem Vorhaben unterstützen? 
 
Damit der Transfer in den Arbeitsalltag 
gelingen kann, ist oft von einem lang-
fristigen Veränderungsprozess auszu-
gehen, da unbewusste Muster, die sich 
eingeschlichen haben, aber auch un-
zeitgemäße Routinen, erkannt und ver-
ändert werden müssen. Die Spielerfah-
rung der Klienten und die im Spiel ge-
wonnenen Erkenntnisse können zwar 
helfen, dass etwaige „Aha-Erlebnisse“ 
im Spiel eher den Weg in die Umset-
zung finden. Allerdings wird es auch 
wie in vielen anderen Coaching-
Prozessen erforderlich sein, regelmä-
ßige Rückkopplungsschleifen bzw. eine 
kontinuierliche Begleitung durch den 

Coach sicherzustellen, um so Nachhal-
tigkeit zu erzeugen. 
 
Ausblick auf Teil 2 
 
Wie das bisher Geschilderte konkret in 
der Praxis umgesetzt werden kann – 
und zwar mit besonderem Augenmerk 
auf die Förderung der Resilienz von 
Führungskräften zwecks Stressbewälti-
gung – lesen Sie im zweiten Teil dieses 
Beitrags, der in der Juli/August-
Ausgabe des Coaching-Newsletter 
am 02.07.2019 erscheint. 

 

 

  

http://www.mensch-denk-an-dich.de/
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Coaching-Magazin 2/2019 – Texte online 
 
Auf der Homepage des Coaching-
Magazins finden Sie jetzt zahlreiche 
neue Inhalte der aktuellen Ausgabe 
2/2019 sowie viele News aus der 
Coaching-Branche. 
 

 
 
Im Interview der Ausgabe 2/2019 wird 
Wolfgang Schmidt vorgestellt. Das In-
terview (sowie zahlreiche weitere Arti-
kel) können Sie ebenfalls hier kosten-
frei online lesen. 
 

Weitere Inhalte der aktuellen Ausgabe: 
 
 Wissen kompakt: Kompetenzvermitt-

lung durch Mitgliedschaft im 
Coaching-Verband 

 Interview mit Wolfgang Schmidt 
 Konzeption: Der Einstieg in agiles 

Arbeiten und die Funktion von 
Coaching. Das Beispiel eines mittel-
ständischen IT-Dienstleisters 

 Praxis: Team-Coaching. Coaching 
eines Projekt-Teams in seiner Grün-
dungsphase 

 FAQ: Fragen an Christoph Schalk 
 Spotlight: Coaching im Mittelstand. 

Was ist hier besonders? 
 Coaching-Tool: Es ist, wie es ist – 

drei Fragen zur Tatsachenresilienz 
 Bad Practice: NLP. Was lange währt, 

ist nicht immer gut 
 Wissenschaft: Verbreitung und Ursa-

chen von Coaching-Abbrüchen 
 Wissenschaft: Erfahrungen mit 

Coaching über Skype 
 Philosophie/Ethik: Achtsam in Füh-

rung gehen. Die Bedeutung achtsa-
mer Selbstführung im Coaching 

 Rezensionen Coaching-Literatur 
 Humor: Inflationäre Begriffsverwen-

dung 

Möchten Sie die Artikel der aktuellen 
Ausgabe 2/2019 des Coaching-
Magazins lesen? 
 
Eine Auswahl der Beiträge können Sie 
bereits jetzt unter 
https://www.coaching-
magazin.de/ausgaben/2019/ausgabe-2 
finden und kostenfrei lesen. Möchten 
Sie alle Texte lesen, so können Sie das 
Coaching-Magazin als Einzelheft be-
ziehen oder abonnieren: 
 
Alle Abonnement-Varianten: 
https://www.coaching-magazin.de/abo 
 
Einzelheftbestellung: 
https://www.coaching-
magazin.de/abo/einzelheft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Informationen 

https://www.coaching-magazin.de/portrait/interview-wolfgang-schmidt 

https://www.coaching-magazin.de/ausgaben/2019/ausgabe-2 

https://www.coaching-magazin.de/abo 
 
 
 

  

https://www.coaching-magazin.de/
https://www.coaching-magazin.de/
https://www.coaching-magazin.de/portrait/interview-wolfgang-schmidt
https://www.coaching-magazin.de/portrait/interview-wolfgang-schmidt
https://www.coaching-magazin.de/ausgaben/2019/ausgabe-2
https://www.coaching-magazin.de/ausgaben/2019/ausgabe-2
https://www.coaching-magazin.de/abo
https://www.coaching-magazin.de/abo/einzelheft
https://www.coaching-magazin.de/abo/einzelheft
https://www.coaching-magazin.de/portrait/interview-wolfgang-schmidt
https://www.coaching-magazin.de/ausgaben/2019/ausgabe-2
https://www.coaching-magazin.de/ausgaben/2019/ausgabe-2
https://www.coaching-magazin.de/abo
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Aus Einzelkämpfern werden Teamplayer 
 
Kulturwandel im öffentlich-
rechtlichen Rundfunk am Beispiel 
von Radio Bremen 
 
Von Clea Buttgereit 
 
Wenn eine Organisation gänzlich neu-
en Anforderungen gerecht werden 
muss, kann die Neugestaltung organi-
sationaler Strukturen und Arbeitspro-
zesse die Antwort sein. Hierbei sollte 
jedoch nicht übersehen werden, dass 
Menschen den neuen Rahmen mit Le-
ben zu füllen haben. Menschen, die 
nun in veränderten Rollen agieren 
müssen, welche möglicherweise nur 
schwer mit dem bisherigen Selbstver-
ständnis vereinbar sind. Wie Prozesse 
der Kulturentwicklung durch Coaching 
gestützt werden können, ist am hier 
vorgestellten Beispiel von Radio Bre-
men abzulesen. 
 
Die Art und Weise, wie Medien produ-
ziert werden, hat sich drastisch geän-
dert. Die öffentlich-rechtlichen Anstal-
ten müssen die Erwartung bedienen, 
dass man jeden Inhalt jederzeit an je-
dem Ort und auf jedem Endgerät kon-
sumieren kann. Das erfordert anderes 
Arbeiten in neuen Strukturen. Für viele 
Journalisten erscheint das wie ein An-

griff auf die eigene Rolle und das pro-
fessionelle Selbstverständnis. 
 
Traditionelle Berufsbiografien, die sich 
bislang vor allem auf ein Medium kon-
zentrierten – „Ich mache Fernsehen!“ 
oder „Ich mache Hörfunk!“ –, werden 
immer weniger gebraucht. Das 
Schlagwort heißt nun: Crossmedialität. 
Ein Thema wird gleichzeitig für ver-
schiedene Medien und unterschiedliche 
Ausspielwege produziert. 
 
Aus individuellen werden gemein-
schaftliche Leistungen 
 
Der gesellschaftliche Druck auf die öf-
fentlich-rechtlichen Sender ist groß. 
Immer mehr Menschen fragen sich, wa-
rum sie den Rundfunkbeitrag zahlen 
sollen, wenn sie die Angebote kaum 
nutzen. Kleine, radikale Gruppen pole-
misieren in den sozialen Medien gegen 
ARD und ZDF. Sie wollen diese am 
liebsten abschaffen, nehmen sie nicht 
mehr als unparteiisch wahr, sondern 
als Teil des verhassten „Establish-
ments“. Es gilt, die Jugend anzuspre-
chen und zu halten. Mit inhaltlichen 
Angeboten, aber vor allem mit der An-
passung an ihr Nutzungsverhalten von 
Medien. In Zeiten, in denen sich die 

Gesellschaft so schnell verändert, in 
Zeiten von „Fake News“, von Shit-
storms gegen Institutionen, aber auch 
gegen Einzelne werden sichere Kom-
munikationsräume immer wichtiger. 
Diese müssen für die Nutzer verlässli-
che Informationen und Botschaften 
produzieren und ihnen auch die Mög-
lichkeit geben, sich selbst darin zu be-
wegen. 
 
Der öffentlich-rechtliche Rundfunk steht 
also vor zwei Herausforderungen: Er 
muss (1) sich selbst weiterentwickeln. 
Er muss seine Strukturen integrativ ge-
stalten, seine Arbeitsweisen verändern, 
seine Rollen differenzieren. Aus journa-
listischen Einzelkämpfern muss eine 
journalistische Verantwortungsgemein-
schaft werden. So dass es parallel da-
zu möglich wird, (2) den gesellschaftli-
chen Kommunikationsraum zuverlässig 
und vertrauenswürdig zu bespielen und 
den Nutzern immer wieder verständlich 
zu machen, dass dies einen Mehrwert 
hat. 
 
Lesen Sie den vollständigen Text ex-
klusiv und kostenlos auf der Homepage 
des Coaching-Magazins. 
 

Lesen Sie den vollständigen Artikel exklusiv und kostenfrei auf der Homepage des Coaching-Magazins: 

https://www.coaching-magazin.de/prozesse-settings/aus-einzelkaempfern-werden-teamplayer 

https://www.coaching-magazin.de/abo 
 
 
 

  

https://www.coaching-magazin.de/prozesse-settings/aus-einzelkaempfern-werden-teamplayer
https://www.coaching-magazin.de/abo
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Klicken Sie auf einen der folgenden Links, um sich 
mit RAUEN Coaching zu vernetzen und um über ak-
tuelle Coaching-News informiert zu werden: 
 

Twitter: https://www.rauen.de/twitter/ 
 

Facebook: https://www.rauen.de/facebook/ 
 

Xing: https://www.rauen.de/xing/ 
 

LinkedIn: https://www.rauen.de/linkedin/ 
 

Instagram: https://www.instagram.com/rauen_coaching/ 
 

Pinterest: https://www.pinterest.de/coachingmagazin/ 
 

Youtube: https://www.youtube.com/user/coachmediathek 
 

 Redaktion: 

 
David Ebermann (de) 
Alexandra Plath (ap) 
Dawid Barczynski (db) 
E-Mail: redaktion@rauen.de 
 

 
Alle Coaching-News finden Sie online unter folgender 
Adresse: 
 
https://www.coaching-magazin.de/news 

 
 
RTC-online im Juni: Ängste und Widerstände im Coaching

Der Roundtable der Coachingverbände (RTC) stellt re-
gelmäßig ein online-basiertes und offenes Forum bereit, 
das fachliche Diskussionen im Bereich Coaching er-
möglichen soll. Das Thema im Juni: „Hilfe, mein Klient 
will nicht! – Professioneller Umgang mit Befürchtungen 
und Widerständen im Coaching“. 
 
Mit RTC-online greift der Roundtable der Coachingverbände 
(RTC), eine Interessengemeinschaft deutschsprachiger 
Coaching-Verbände, monatlich ein coaching-relevantes 
Thema auf, das im Rahmen einer Video-Konferenz vorge-
stellt und diskutiert wird. Am 18.06.2019 (19:30–21:00 Uhr) 
wird Trainerin und Coach Claudia Horner das Thema „Hilfe, 
mein Klient will nicht! – Professioneller Umgang mit Be-
fürchtungen und Widerständen im Coaching“ diskutieren. 
Coaches, Führungskräfte, Personalentwickler und 

Coaching-Interessierte sind eingeladen, an der Veranstal-
tung teilzunehmen. Hierfür ist eine Anmeldung erforderlich. 
 
Mit dem im September 2017 gestarteten Online-Format, an 
dem unter Nutzung des Videokonferenzsystems ZOOM 
kostenlos teilgenommen werden kann, will der RTC die 
fachliche Auseinandersetzung sowie den Austausch von 
Experten-Know-how zu allen wesentlichen Aspekten des 
Coachings ermöglichen. (ap) 
 

Weitere Informationen und Anmeldung 

http://www.roundtable-coaching.eu/rtc-online 

 

 
 
Studienaufruf: Coaching-Kultur in der VUCA-Welt

Gemeinsam mit der Hochschule Darmstadt führt „Make 
Change Work“ derzeit eine onlinebasierte Studie zum 
Thema „Coaching Kultur als Hilfsmittel für die VUCA-
Welt“ durch. Organisationen sind eingeladen, sich an 
der Studie zu beteiligen. 
 
Kann eine gut etablierte Coaching-Kultur Organisationen bei 
den Herausforderungen der VUKA-Welt (Volatile, Uncertain, 
Complex, Ambiguous) unterstützen? In welcher Weise hilft 
Coaching einer Organisation dabei, sich neuen Herausfor-
derungen zuzuwenden, Gewohntes zu hinterfragen und 
Neues zu schaffen? Diese Fragestellung wird derzeit in ei-
ner Studie untersucht, die Axel Klimek von „Make Change 
Work“ in Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Werner Stork von 
der h_da Hochschule Darmstadt durchführt. Die Studie soll 

Aufschluss darüber geben, „in welcher Weise, auf welchen 
Gebieten und bis zu welchem Grade […]Organisationen ei-
ne Coaching-Kultur etablieren und praktizieren“, heißt es 
auf der Webseite der Umfrage. Das Ausfüllen des Fragebo-
gens nimmt nach Angaben der Verantwortlichen ca. 15 Mi-
nuten in Anspruch. Die Auswertung erfolge streng vertrau-
lich und würde nicht an Dritte weitergegeben. Nach Bearbei-
tung des Online-Fragebogens erhalten Teilnehmer automa-
tisiert eine erste Auswertung. (ap) 
 

Weitere Informationen und Anmeldung 

https://www.make-change-work.com/leistungen/online-
befragung/ 

 

https://www.rauen.de/twitter/
http://www.rauen.de/facebook/
http://www.rauen.de/xing/
http://www.rauen.de/linkedin/
https://www.instagram.com/rauen_coaching/
https://www.pinterest.de/coachingmagazin/
https://www.youtube.com/user/coachmediathek
https://www.coaching-magazin.de/
http://www.roundtable-coaching.eu/rtc-online
https://www.make-change-work.com/leistungen/online-befragung/
https://www.make-change-work.com/leistungen/online-befragung/
https://www.make-change-work.com/leistungen/online-befragung/
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-----------Anzeige 

 
 
 
WHO definiert Burnout als Phänomen in der Arbeitswelt

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) stellte Burnout 
in direkten Zusammenhang mit der Arbeitswelt. Eine 
neue Definition wurde im Zuge der World Health As-
sembly in Genf beschlossen. 
 
Im Rahmen der 72. World Health Assembly (20.–
28.05.2019 in Genf), dem Entscheidungsorgan der WHO, 
einigten sich dessen Mitglieder, Burnout mit neuer Definition 
in die „Internationale statistische Klassifikation der Krankhei-
ten und verwandter Gesundheitsprobleme“ (ICD) aufzu-
nehmen. Eine neue ICD-Fassung (ICD-11) soll am 
01.01.2022 in Kraft treten, wie die Mitglieder der World 
Health Assembly ebenfalls beschlossen. Das Burnout-
Syndrom resultiere der verabschiedeten Definition nach aus 
unverarbeitetem, chronischem Stress am Arbeitsplatz und 
könne u.a. zu einer zunehmend negativen oder gar zyni-
schen Einstellung bezüglich der eigenen Arbeit und redu-
zierter Arbeitseffektivität führen. Burnout wird der ICD-11 – 
wie dies bereits im Rahmen der ICD-10 der Fall ist – als 
Faktor enthalten sein, der den Gesundheitszustand Be-
troffener beeinflussen kann. Als Krankheit bzw. medizini-
scher Zustand ist Burnout damit ausdrücklich nicht klassifi-
ziert. 
 

Laut Ergebnissen der Coaching-Umfrage Deutschland, ei-
ner jährlich von Jörg Middendorf (Büro für Coaching und 
Organisationsberatung, BCO, Köln) durchgeführten Lang-
zeitstudie zum deutschen Coaching-Markt, gehört der The-
menbereich Burnout-Prävention bzw. Stressmanagement 
und Work-Life-Balance zu den zehn wichtigsten Coaching-
Anlässen des Jahres 2017. 2014 rangierte das Feld in der 
Top 5 der bedeutendsten Anliegen im Coaching. (de) 
 

Weitere Informationen und Anmeldung 

https://www.who.int/mental_health/evidence/burn-out/en/ 

http://www.who.int/news-room/detail/25-05-2019-world-
health-assembly-update 

 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.coaching-magazin.de/autoren/jorg-middendorf
https://www.who.int/mental_health/evidence/burn-out/en/
http://www.who.int/news-room/detail/25-05-2019-world-health-assembly-update
http://www.who.int/news-room/detail/25-05-2019-world-health-assembly-update
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ICF: Internationale Coachingweek feierte Jubiläum

Die Coachingweek der ICF fand im April und Mai zum 
20. Mal statt. Auch der deutsche Verbandsableger betei-
ligte sich mit mehreren Veranstaltungen. 
 
Vom 29.04.–05.05.2019 führte die International Coach Fe-
deration (ICF) ihre 20. Coachingweek durch, eine globale 
Veranstaltungsreihe, die auch von nationalen und regiona-
len Verbandsablegern mit Programm gefüllt wird. Im deut-
schen Ableger des Verbands wurde die Veranstaltung als 
Erfolg verbucht. Weit über 200 Personen nahmen nach An-
gaben der ICF-Deutschland (ICF-D) teil. Wie der Verband 
berichtet, seien knapp zehn Online-Events und 15 Abend-
veranstaltungen durchgeführt worden. Im Rahmen eines 
Pro-bono-Coachings seien außerdem 32 Coaching-Stunden 
zusammengekommen, die verschiedene ICF-Coaches eh-

renamtlich leisteten. Auch im Mai kommenden Jahres wer-
den sich die deutschen Chapter mit verschiedenen Veran-
staltungen an der International Coachingweek beteiligen, 
kündigt die ICF-D an. (de) 
 

Weitere Informationen und Anmeldung 

https://www.coachfederation.org/events/international-
coaching-week  

 
 
 
 

 
 
 

https://www.coachfederation.org/events/international-coaching-week
https://www.coachfederation.org/events/international-coaching-week
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Die von uns geführte Gesamtliste der Coaching-Literatur umfasst inzwischen 2.609 Einträge und 450 Rezensionen 
von Coaching-Büchern. Folgend finden sich die neuesten Rezensionen. 
https://www.coaching-report.de/literatur/gesamtliteraturliste.html 

 
 

 
 
Bruin, Lara de (2019). 
365 Fragen für die lösungsorientierte 
Kommunikation in Psychotherapie 
und Coaching. Ein Fragenfächer für 
Therapeuten, Berater und Coaches. 
Göttingen: Hogrefe. 
62 Seiten, 16,95 Euro. 
ISBN: 978-3-8017-2929-5 
 
Bei Amazon bestellen: 
https://www.amazon.de/exec/obidos/ASIN/380172929X/cr 
 

365 Fragen für die lösungsorientierte Kommuni-
kation in Psychotherapie und Coaching 
 
Rezension von Günther Mohr 
 
Nicht ständig um das Problem zu kreisen, sondern ganz strickt in die andere 
Richtung, die der Lösungen, zu schauen, dies war der Ansatz, den Steve de 
Shazer und seine Kollegen vom Milwaukee-Institut auf der Basis von Ideen von 
Milton Erickson entwickelt haben. Die holländische Beraterin und Unternehmerin 
Lara de Bruin hat nun einen kleinen Fragenfächer mit lösungsorientierten Fragen 
zusammengestellt: „365 Fragen für die lösungsorientierte Kommunikation in Psy-
chotherapie und Coaching“. Die 2019 erschienene deutsche Übersetzung des 
holländischen Originals von 2017 enthält Standards aus dem lösungsorientierten 
Repertoire wie die Wunderfrage, die Ausnahmenfrage oder auch Skalierung.  Die 
Fragen werden jedoch hier in guter Weise vertieft. Neben diesen Grundlagen wird 
die lösungsorientierte Richtung für bestimmte, schwierige Gefühlssituationen wie 
Niedergeschlagenheit, Wut und Angst betrachtet. Auch Situationen aus der Fami-
lie bekommen als Zielfeld für Fragen einen Platz. 
 
Viele der Fragen dienen gut dazu, die angemessene Distanz in der Professions-
beziehung Therapie oder Coaching wiederherzustellen, weil sie die Verantwor-
tung klar zuordnen. Einige Beispiele dazu:  
 „Angenommen, Sie wissen nun, dass sich die andere Person niemals ändern 

wird. Wie würde Ihnen das helfen, jetzt herauszufinden, was Sie zu tun ha-
ben?“ 

 „Wie kommt es, dass Sie nicht schon längst die Flinte ins Korn geworfen ha-
ben?“ 

 „An welchen Gedanken haben Sie festgehalten, von denen Sie jetzt wissen, 
dass es Zeit wird, sie loszulassen?“  

 „Angenommen, Sie hätten diese Unannehmlichkeiten nie erlebt, was würden 
Sie dann über das Leben nicht wissen, das Sie nun sehr wohl wissen?“ 

 
Etwas auffallend ist, dass über die Autoren des zugrundeliegenden Konzepts 
nicht berichtet wird, wie überhaupt Zitate fehlen. Auch wenn es sich hier ‚nur‘ um 
ein Handwerkszeug handelt, sollte doch die Würdigung von Autoren ihren Platz 
haben. 
 
Günther Mohr 
http://www.mohr-coaching.de 
 

Fazit: Das kleine Fächermanual bietet dem Coach praktische Hilfe und Inspira-
tion zu ressourcenorientiertem Vorgehen, z.B. wenn er in einer Situation mit 
einem Klienten festgefahren ist oder er sich in einer Gegenübertragungsreakti-
on erlebt. Natürlich gibt es auch gerade für Anfänger, die sich für das lösungs-
orientierte Fragen begeistern, viele Anregungen. Hier fehlt allerdings leider der 
theoretische Hintergrund. 

https://www.coaching-report.de/literatur/gesamtliteraturliste.html
https://www.coaching-report.de/literatur/gesamtliteraturliste.html
https://www.amazon.de/exec/obidos/ASIN/380172929X/cr
http://www.mohr-coaching.de/
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Leeb, Werner A., Trenkle, Bernhard & 
Weckenmann, Martin F. (Hrsg.) (2017, 
2., unveränderte Auflage). 
Der Realitätenkellner. Hypnosystemi-
sche Konzepte in Beratung, 
Coaching und Supervision. 
Heidelberg: Carl-Auer. 
393 Seiten, 39,00 Euro. 
ISBN: 978-389670-469-6 
 
Bei Amazon bestellen: 
https://www.amazon.de/exec/obidos/ASIN/3896704699/cr 

 

Der Realitätenkellner 
 
Rezension von Prof. Dr. Haiko Wandhoff 
 
Die neu aufgelegte, erstmals 2011 erschienene Aufsatzsammlung ist als eine 
Würdigung Gunther Schmidts zu dessen 65. Geburtstag entstanden, will aber, so 
die Herausgeber, keine bloße Festschrift sein, „sondern dezidiert ein Buch mit 
praktischem Nutzen für die Leser, jedoch mit Widmung an Gunther.“ (S. 10) Im 
Mittelpunkt steht dessen 1980 entwickeltes Konzept der „hypnosystemischen“ 
Beratung. Schmidt hatte damals den systemischen Therapie-Ansatz mit Interven-
tionen aus Milton Ericksons Hypnose-Therapie angereichert, die gleichsam un-
terschwellig wirken und kein Trance-Setting benötigen. Durch sie lasse sich auch 
in einem ‘normalen’ Beratungs-, Therapie- oder Coaching-Gespräch der Fokus 
der Aufmerksamkeit so lenken, dass es Klienten wieder leichter falle, in ihre Au-
tonomie und Handlungsfähigkeit zurückzufinden. Entscheidend sei dabei, ihre 
Aufmerksamkeit offen oder verdeckt auf Ressourcen, Lösungen und Kraftquellen 
zu lenken, und zwar gerade auch in den Bereichen, die sie als problematisch und 
leiderzeugend erfahren. 
 
Um diesen Ansatz kreisen die 23 Beiträge des Bandes, der ansprechend geglie-
dert ist und spielend den angekündigten Spagat zwischen Würdigung und prakti-
schem Nutzen schafft: Nach dem Vorwort der Herausgeber und einem instrukti-
ven Geleitwort von Helm Stierlin kommt zunächst Gunther Schmidt selbst zu 
Wort, um seinen hypnosystemischen Ansatz knapp zu umreißen. Ihm folgen drei 
Beiträge, die den Grundlagenteil aus Sicht der Hirnforschung, der lösungsorien-
tierten Beratung und der Hypnose-Forschung ergänzen. Dann übernehmen die 
Praktiker das Wort, um die Anwendung des hypnosystemischen Ansatzes in ver-
schiedenen Feldern von Therapie und Beratung, Supervision und Coaching vor-
zuführen. So entstehen die vier Hauptkapitel des Bandes: „I. Die Grundlagen des 
hypnosystemischen Ansatzes“, „II. Hypnosystemische Beratung in unterschiedli-
chen Kontexten“ (als da wären: Psychotherapie, Medizin, Supervision, Konfliktar-
beit sowie Beruf und Familie), „III. Hypnosystemisches Coaching und Spitzenleis-
tung“ sowie „IV. Hypnosystemische Methoden und ihr vielfältiger Einsatz“. Der 
Beitrag „Priming – prägende Einflüsse, innere Bilder und Schlüsselerzählungen“, 
in dem Bernd Schmid sein persönliches Verhältnis zu Gunther Schmidt themati-
siert, bildet als Kapitel V den „Schlussakkord“. Ein Fazit oder Resümee, das die 
verschiedenen Perspektiven zusammenführt, gibt es dagegen nicht (hier neigt 
sich der Spagat zur Festschrift). Das Buch schließt mit einem ausführlichen Lite-
raturverzeichnis. 
 
Ein wichtiger Beitrag des Bandes für die Coaching-Diskussion scheint mir zu 
sein, dass Schmidt eine „Beratung ohne Ratschlag“ kritisch sieht. Er versteht die 
hypnosystemischen Coaches eher als „Realitätenkellner“, denen es ausdrücklich 
erlaubt ist, ihren Klienten – transparent und in Ich-Botschaften – eigene Ideen 
und Hypothesen vorzustellen, „quasi vielfältige Menüvorschläge aus diversen 
Realitäten“ (S. 31), aus denen der Gast bzw. Klient am Ende auswählt. Darüber, 
inwieweit eine solche „Kellner-Haltung“ tatsächlich auch im Coaching nötig und 
angebracht ist oder ob das Konzept nicht doch eher von der Therapie her ge-
dacht ist, wird unter Coaches wohl weiter zu diskutieren sein. 
 
Prof. Dr. Haiko Wandhoff 
https://die-coaching-akademie.de/berater_in/haiko-wandhoff/ 
 

Fazit: Eine erhellende Textsammlung, 
die in vielperspektivischer Gestalt die 
Grundlagen ebenso wie den praktischen 
Nutzen des hypnosystemischen Ansat-
zes in Therapie, Beratung und Coaching 
aufzeigt. 

https://www.amazon.de/exec/obidos/ASIN/3896704699/cr
https://die-coaching-akademie.de/berater_in/haiko-wandhoff/
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Im Mai 2019 wurden folgende Coaches in die RAUEN Coach-Datenbank 
aufgenommen 
 
 
 Lilit Grigoryan 

D – 60599 Frankfurt am Main https://www.coach-datenbank.de/coach/lilit-grigoryan.html 

 Vanessa Roos 
D – 60320 Frankfurt am Main https://www.coach-datenbank.de/coach/vanessa-roos.html 

 Andreas Resch 
D – 55118 Mainz https://www.coach-datenbank.de/coach/andreas-resch.html 

 Anja Hingst 
D – 04429 Leipzig https://www.coach-datenbank.de/coach/anja-hingst.html 

 Yannik Fleer 
D – 50676 Köln https://www.coach-datenbank.de/coach/yannik-fleer.html 

 Annette Pohl 
D – 22393 Hamburg https://www.coach-datenbank.de/coach/annette-pohl.html 

 Torsten Isack 
D – 41468 Neuss https://www.coach-datenbank.de/coach/thorsten-isack.html  

 
 
 

 

 

Aufnahme in die RAUEN Coach-Datenbank: 
https://www.coach-datenbank.de/fuer-coaches/aufnahmekriterien.html  

   
Die RAUEN Coach-Datenbank gibt eine Übersicht von qualifizierten und erfahren-
den Coaches in Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
 
Internet: https://www.coach-datenbank.de  

 
 
  

Vernetzen Sie sich mit uns auf Facebook! 
https://www.facebook.com/rauen.de/ 

  

 

 

https://www.coach-datenbank.de/coach/lilit-grigoryan.html
https://www.coach-datenbank.de/coach/vanessa-roos.html
https://www.coach-datenbank.de/coach/andreas-resch.html
https://www.coach-datenbank.de/coach/anja-hingst.html
https://www.coach-datenbank.de/coach/yannik-fleer.html
https://www.coach-datenbank.de/coach/annette-pohl.html
https://www.coach-datenbank.de/coach/thorsten-isack.html
https://www.coach-datenbank.de/fuer-coaches/aufnahmekriterien.html
https://www.coach-datenbank.de/
https://www.facebook.com/rauen.de/
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In den nächsten zwei Monaten starten folgende Coaching-Ausbildungen 
 
 
Hephaistos – Coaching-Zentrum München (DBVC-
anerkannt) 
Ausbildungstitel: Weiterbildung zum Coach (Coaching II) 
Ausbildungsbeginn: 10.07.2019 
82152 Krailling bei München (Institutsräume) oder in gut 
ausgestatteten Hotels in Oberbayern oder Österreich. 
Kosten: 7.900.- Euro, zzgl. MwSt. und zzgl. Übernachtung 
und Verpflegung (Privatzahler). 9.900.- Euro, zzgl. MwSt. 
und zzgl. Übernachtung und Verpflegung (Firmen). 
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/hephaistos.html  
 
 
SolutionSurfers Deutschland 
Ausbildungstitel: Coaching PUR - Ausbildung im Lösungsori-
entierten Kurzzeitcoaching (ICF zertifiziert) 
Ausbildungsbeginn: 11.07.2019 
80469 München 
Kosten: 4.900 Euro zzgl. USt. 20 % Rabatt für Mitglieder der 
ICF Deutschland. 
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/solutionsurfers-
deutschland.html  
 
 
Future-Excellence – Heike Kuhlmann & Team (DCV-
anerkannt) 
Ausbildungstitel: Systemisch-Integraler Coach (DCV zertifi-
zierte, modulare Ausbildung) 
Ausbildungsbeginn: 18.07.2019 
52349 Düren 
Kosten: 6.640 Euro + MwSt. gesamt (28 Tage). Block 1: Die 
Basisausbildung zum Coach / Internen Projektcoach (12 Ta-
ge) kann separat gebucht werden für 2.990 Euro. 
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/future-
excellence.html  
 
 
METAFORUM – Integrative Kompetenzentwicklung – 
Gunther Fürstberger 
Ausbildungstitel: Ausbildung Business Coaching 
Ausbildungsbeginn: 22.07.2019 
16348 Wandlitz 
Kosten: Investition: 3.500 Euro, MwSt.-befreit und inkl. Ta-
gungspauschale. Unterkunftskosten fallen zusätzlich an. 
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/metaforum-
integrative-kompetenzentwicklung.html  
 
 
METAFORUM – Integrative Kompetenzentwicklung – 
Gunther Fürstberger 
Ausbildungstitel: Team- und Konfliktcoaching 

Ausbildungsbeginn: 29.07.2019 
16348 Wandlitz 
Kosten: 1.070 Euro, MwSt.-befreit, inkl. Tagungspauschale. 
Hinzu kommen Kosten für die Unterkunft. 
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/metaforum-
integrative-kompetenzentwicklung.html  
 
 
Systemisches Institut Hamburg 
Ausbildungstitel: Ausbildung zum Systemischen Business 
Coach 
Ausbildungsbeginn: 17.08.2019 
Hamburg 
Kosten: 7.140,00 EUR (inkl. 19% MwSt.) Ratenzahlung in 10 
Raten möglich 
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/systemisches-
institut-hamburg.html  
 
 
Coachingplus GmbH 
Ausbildungstitel: 10-tägiger Studiengang für angewandtes 
Coaching und Betriebl. Mentor FA staatlich anerkannt  
Ausbildungsbeginn: 22.08.2019 
CH – 8302 Kloten 
Kosten: 3.095.- CHF 
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/coachingplus-
gmbh.html  
 
 
dr. alexander et kreutzer – Institut für systemisches 
Coaching (DCV-anerkannt) 
Ausbildungstitel: DCV-zertifizierte Ausbildung zum systemi-
schen Coach und Prozessbegleiter (H45) an der Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften Hamburg 
Ausbildungsbeginn: 23.08.2019 
20099 Hamburg, Hochschule für Angewandte Wissenschaf-
ten 
Kosten: 5.980 EUR (Endbetrag; es fällt keine Mehrwertsteu-
er an) für die gesamte Ausbildung (20 ganze Seminartage). 
Die Gebühr versteht sich inkl. Tagungsgetränke, exkl. Kost 
und Logis. Eine separate Zertifizierungsgebühr wird nicht er-
hoben. Studierende erhalten 25% Nachlass im gesonderten 
Auslosungsverfahren; nur wenige Plätze in manchen Grup-
pen verfügbar. Die Kosten der Ausbildung werden vor jedem 
Modul anteilig fällig. Unsere Ausbildung ist anerkannt nach 
dem Hamburgischen und Niedersächsischen Bildungsur-
laubsgesetz und förderfähig über Programme des Europäi-
schen Sozialfonds wie der bundesweiten Bildungsprämie, 
dem Bildungsscheck NRW, dem Weiterbildungsbonus für 
Hamburg und Schleswig-Holstein u.a. Weitere Informationen 

https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/hephaistos.html
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/solutionsurfers-deutschland.html
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/solutionsurfers-deutschland.html
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/future-excellence.html
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/future-excellence.html
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/metaforum-integrative-kompetenzentwicklung.html
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/metaforum-integrative-kompetenzentwicklung.html
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/metaforum-integrative-kompetenzentwicklung.html
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/metaforum-integrative-kompetenzentwicklung.html
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/systemisches-institut-hamburg.html
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/systemisches-institut-hamburg.html
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/coachingplus-gmbh.html
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/coachingplus-gmbh.html
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finden Sie in unserer Info-Broschüre. Außerdem erhielten 
verschiedene Teilnehmer eine Finanzierung durch den Be-
rufsförderungsdienst der Bundeswehr und die Deutsche 
Rentenversicherung sowie von ihren Arbeitgebern. Unsere 
Ausbildung wird empfohlen vom Freiburg Institut. Die Zertifi-
kate sind anerkannt vom Deutschen Coaching-Verband 
(DCV) und von der Christopher Rauen GmbH. 
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/dr-alexander-et-
kreutzer.html  
 
 
Akademie Susanne Weber 
Ausbildungstitel: Coaching Kompaktausbildung in Konstanz 
Ausbildungsbeginn: 26.08.2019 
78464 Konstanz, Luziengang 4 
Kosten: Die Teilnahmegebühr für die kompakte Ausbildung 
beträgt netto EUR 1.500 zzgl. MwSt. Zu unseren Ausbildun-
gen bieten wir regelmäßig Informationsabende und Schnup-
pertage an. Hier werden alle Ihre Fragen beantwortet und 
Sie erhalten einen persönlichen Eindruck von der Semina-
ratmosphäre, den Lehrmethoden und unserem schönen 
Ausbildungsinstitut am Bodensee. Lernen Sie uns kennen! 
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/akademie-
susanne-weber.html  
 
 
Coaching Spirale GmbH – Alexandra Schwarz-Schilling 
und Team (DCV-anerkannt) 
Ausbildungstitel: Systemisch-integrative Coachingausbildung 
der Coaching Spirale GmbH 
Ausbildungsbeginn: 26.08.2019 
10713 Berlin-Wilmersdorf, Berliner Str. 53, Coaching Spirale 
GmbH 

Kosten: Die Kosten für die Coachingausbildung 1 betragen 
insgesamt EUR 4.950 (inkl. MwSt.). Die erste Ausbildungs-
einheit kann einzeln zum Preis von EUR 780,00 gebucht 
werden. Danach können Sie sich entscheiden, ob Sie die 
Ausbildung fortführen. Wollen Sie die Ausbildung nicht fort-
setzen, fallen nur die Kosten für die erste Einheit an. Wird 
die Ausbildung fortgesetzt, sind die restlichen EUR 4.170,00 
zu entrichten bzw. sechs weitere monatliche Raten zu je-
weils EUR 780,00 zu zahlen. Für Unternehmen fällt ein ein-
maliger Betrag pro Teilnehmer von EUR 5.930 (zzgl. MwSt.) 
an. Frühbucher (bis 2 Monate vor Beginn der Ausbildung): - 
für Privatpersonen EUR 4.650,00 (inkl. MwSt.) - für Unter-
nehmen pro TN EUR 5.630,00 (zzgl. MwSt.). Kosten für CA 
2: Privatpersonen: EUR 2.650,00 (inkl. EUR 150,00 Prü-
fungsgebühr) inkl. MwSt. Kosten für Unternehmen (pro TN): 
EUR 3.650,00 (inkl. Prüfungsgebühr) zzgl. MwSt. Frühbu-
cherrabatt bis 2 Monate vor Beginn: Privatpersonen EUR 
2.470,00 (inkl. MwSt.), Unternehmen (pro TN) EUR 3.450,00 
(zzgl. MwSt.). 
https://www.coaching-index.de/coach-ausbildung/coaching-spirale-
gmbh.html  
 
 
 
 
 
 

 
Weitere Ausbildungen, die auf Anfrage bzw. jeder-
zeit/individuell starten, finden Sie hier. 
https://www.coaching-index.de/ausbildungen/beginn-
zu-jeder-zeit.html  
 

 
 

 

 
Details zur Aufnahme in die Ausbildungsdatenbank: 
https://www.coaching-index.de/mitgliedschaft.html 

   
Die RAUEN Coaching-Ausbildungsdatenbank gibt eine Übersicht von Aus- und Wei-
terbildungen zum Coach in Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
 
Internet: https://www.coaching-index.de 
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